
 

 

Praxisseminar 

Die Themen 
† Wie ist eine In-House Vergabe rechtssicher zu gestalten? 
† Horizontale Kooperation: Zweckverbände und formlose 

 "Vergabe" an andere Auftraggeber  
† Fallstricke bei der Rekommunalisierung  
† Weitere Gestaltungsformen mit "wenig Vergaberecht"  
† Die Risiken: Rechtsschutz, Nichtigkeit und Schadensersatz  

Ihre Referenten 

Beschaffung durch 
Kooperation 
"Vergabefreie" Gestaltungsmöglichkeiten rechtssicher anwenden 

Dr. Wolfgang G. Renner, 
LL.M. 
Sozietät Heuking Kühn Lüer Wojtek, 
München 

Der Referent ist als Rechtsanwalt schwerpunktmäßig im 
Vergaberecht tätig, insbesondere bei IT-Vergaben, Tech- 
nologieprojekten und Outsourcing. Er berät öffentliche 
Auftraggeber und Auftragnehmer bei der Vorbereitung 
und Durchführung von Vergabeverfahren sowie der 
Prozessführung und hat im Vergaberecht publiziert. 

Sascha Häfner 
Rechtsanwalt und Syndikus-Anwalt, 
DEGES Deutsche Einheit Fernstraßen- 
planungs- und -bau GmbH, Berlin 

Der Referent ist seit acht Jahren als Rechtsanwalt und der-
zeit als Syndikus-Anwalt der DEGES tätig und spezialisiert 
auf das Vergabe- und das sich daran anschließende Ver-
tragsrecht. Im Rahmen seiner Tätigkeit betreut er eigenver-
antwortlich größere Verfahren für öffentliche Auftraggeber 
von der Erstellung der europaweiten Bekanntmachung bis 
zum Abschluss der relevanten Verträge. 

12. Mai 2011 in Berlin 

 

Möglichkeiten erkennen 
und Risiken einschätzen 



Name, Vorname 

Position/Abteilung 

Firma 

Straße 

PLZ/Ort/Land 

Telefon 

E-Mail 

Ansprechpartner/in im Sekretariat 

Datum, Unterschrift 

FORUM · Institut für Management GmbH · Postfach 10 50 60 · 69040 Heidelberg 
Tel. +49 6221 500-500 · Fax +49 6221 500-555 · www.forum-institut.de 

anmeldung@forum-institut.de oder Fax +49 6221 500-555 

Ihr Programm im Überblick 

Behörden- 
und Kommunen- 

rabatt 

 

Beschaffung durch Kooperation 
Behörden- 

und Kommunen- 
rabatt 

Ja, ich nehme teil am Praxisseminar 
□ Beschaffung durch Kooperation  

□ Ich bin an weitergehenden Informationen über FORUM-Veranstaltungen interessiert 
und damit einverstanden, dass mir diese auch per E-Mail übermittelt werden. 

Ziel des Seminars 

Mit den Entscheidungen des EuGH zur 
"Stadtreinigung Hamburg", zu Zweck- 
verbänden und In-House Vergaben ha-
ben sich die Möglichkeiten öffentlicher 
Auftraggeber, Aufträge "vergabefrei" 
durch Kooperation mit anderen Auftrag-
gebern zu gestalten, deutlich erweitert. 
 
Außerdem nehmen manche Auftrag- 
geber Leistungen, die an Dritte vergeben 
wurden, wieder vom Markt (Rekommu-
nalisierung). 
 
Ziel des Seminars ist es, "vergabefreie" 
Gestaltungsmöglichkeiten für öffentliche 
Auftraggeber im Rahmen ihrer Aufgaben-
erfüllung zu erarbeiten, deren Grenzen 
aufzuzeigen sowie vor möglichen Fall- 
stricken zu warnen. 

Teilnehmerkreis 

† Führungskräfte und Vergabe- 
 verantwortliche von öffent- 
 lichen Auftraggebern 
†  Verantwortliche Mitarbeiter in 
 Aufsichtsbehörden 
† Führungskräfte und Projektverant- 
 wortliche von Bieterunternehmen  

Vertikale Kooperation: Aktuelles zu In-House und 
anderen Formen  
† Voraussetzung nach Rechtsprechung des EuGH/nationaler Gerichte 
† Mögliche Gesellschaftsformen und Gestaltungen 
† Verkauf/Kauf von Gesellschaftsanteilen 
† "Vergabe" an Eigenbetriebe und Eigengesellschaften  

Horizontale Kooperation zwischen Kommunen/Ländern  
† Öffentlich-rechtliche und zivilrechtliche Kooperationsformen 
† Bildung von Zweckverbänden und gemeinsamen Gesellschaften 
† Beitritt zu bestehenden Kooperationen 
† Zusammenarbeit auf dem Gebiet der Daseinsvorsorge - 
 "Stadtreinigung Hamburg" 
† Übertragung von Zuständigkeiten  

Rekommunalisierung 
† Müssen bereits vergebene Leistungen ausgeschrieben werden? 
† Kündigung und Rekommunalisierung? 
† Übernahme von Arbeitnehmern durch den Auftraggeber? 
† Rechtsschutzmöglichkeiten bisheriger Auftragnehmer?  

Andere Kooperations- und Gestaltungsformen mit 
"wenig Vergaberecht" 
† Vergabepflicht bei Verlängerung/Änderung bestehender Verträge 
† Interimsverträge 
† Optionale Aufträge? 
† Keine Vergabepflicht bei städtebaulichen Verträgen?  

Risiken bei Verletzung vergaberechtlicher Bestimmungen 
† Rechtsschutzformen und -fristen 
† Wer kann sich bis wann auf Nichtigkeit berufen? 
† Schadensersatzrisiken 
† Fördermittel, Aufsicht und Rechnungshöfe 

 
†      Anmelde-Hotline: +49 6221 500-501 
†      Tagungs-Nr. 11 05 764   
† Termin/Veranstaltungsort: 
Donnerstag, 12. Mai 2011 in Berlin, 9.00 - 17.00 Uhr 
Hotel Palace 
Budapester Str. 45 · 10787 Berlin 
Tel. +49 30 2502-1190 · Fax +49 30 2502-1199 

† Gebühr: 
€ 840,00 (+ 19% MwSt.) inklusive umfangreicher Dokumentation, Arbeits-
essen, Erfrischungen und Kaffeepausen. 
Sondergebühr für Behörden und Kommunen:* 
€ 735,00 zzgl. 19% MwSt. (* Darunter fallen Gebietskörperschaften, Bun-
des- und Landesämter sowie Regierungen, Parlamente und Ministerien.) 

† Rückfragen und Information 
Andrea Heim · Tel. +49 6221 500-785 · a.heim@forum-institut.de 

† Zimmerreservierung: 
Für FORUM-Teilnehmer steht ein begrenztes Zimmerkontingent zu Vorzugs-
konditionen zur Verfügung. Bitte beachten Sie, dass das Kontingent auto-
matisch 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn verfällt. Bitte nehmen Sie die 
Reservierung direkt im Hotel unter Berufung auf das FORUM-Kontingent 
vor. 

† AGB 
Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen (Stand: 19.12.2008), die wir auf 
Wunsch jederzeit übersenden und die im Internet unter www.forum-institut.de/agb 
eingesehen werden können. 
Wir empfehlen den Abschluss einer Seminarrücktrittskostenversicherung. 
Details finden Sie unter www.erv.de 
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